
Eine Einrichtung der Stiftung Kardinal von Galen

Katholische Akademie Stapelfeld

Stapelfelder Kirchstraße 13 · 49661 Cloppenburg

Tel. 04471 188-0 · Fax 04471 188-1166 · www.ka-stapelfeld.de

Die Katholische Akademie Stapelfeld ist sowohl ein 

modernes Bildungszentrum mit einem vielseitigen Seminar-

angebot als auch ein beliebter Tagungsort. Mit mehr als 

30.000 Besuchern und rund 25.000 Übernachtungen pro 

Jahr gehören wir zu den größten Heimvolkshochschulen in 

Niedersachsen. Stapelfeld liegt fünf Kilometer südlich von 

Cloppenburg im Oldenburger Münsterland. Über die A 1, 

die B 68 bzw. B 213 können Sie die Akademie schnell 

erreichen. Wir bieten Ihnen die Ruhe und Idylle eines 

Hauses mitten im Grünen mit viel Platz zum Innehalten, 

zum Denken, zur Begegnung und zum Abstandfinden vom 

Alltag. Konzentrieren Sie sich auf das Wesentliche: 

Willkommen in Stapelfeld.

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

• 104 modern eingerichtete Ein- und Zweibettzimmer bzw. 

Appartements (164 Betten) mit Dusche und WC

• 17 Seminarräume für 10–300 Personen

• Hauskapelle und Bibliothek

• Tischtennis-, Billard- und Kickerraum

• Volleyballfeld, Fußballplatz und Boulebahn

• Fitnessraum und Fahrradverleih

• Feuerstelle und Fernsehräume

• hauseigene Gastwirtschaft

ANMELDUNG 26. April - 3. Mai 2022

ORGANISATORISCHE HINWEISE

Studienreise nach Südtirol

Reiseleitung: Dr. Alexander Linke

Leistungen:

▪ Fahrt im Luxusreisebus der Firma Höffmann

▪ 7 Übernachtungen in 4 Sterne-Hotels

▪ 7 x Halbpension, Picknick auf der Hinfahrt

▪ Führungen und Eintrittsgelder 

Kosten:

ca. 1.690,00 € im DZ  (nach Teilnehmerzahl)

Einzelzimmerzuschlag 260,00 €

Wichtig: Eine Teilnahme ist nur möglich, wenn 

für den gesamten Reisezeitraum ein ausrei-

chender Schutz vor einer Coronainfektion

besteht.

Veränderungen im Besichtigungsprogramm sind noch 

möglich. Eine Reisekostenrücktrittsversicherung muss 

individuell abgeschlossen werden.

Im Sekretariat bei Ruth Bäker

Tel. 04471 188-1140 | rbaeker@ka-stapelfeld.de

Gärten, 
Burgen, Klöster
Studienreise nach Südtirol



Dienstag, 26.04.2022

Am Morgen beginnt unsere Studienreise in Stapelfeld 

und wir fahren dann nach Ulm, wo eine Zwischenüber-

nachtung im Maritim-Hotel gebucht ist. Das Hotel liegt 

direkt an der Donau und in unmittelbarer Nähe zur 

Ulmer Altstadt. Eine reizvolle Unterbrechung der 

Busfahrt ist eine Erkundung des Schlossparks 

Schwetzingen, der als Juwel europäischer Gartenkunst 

gilt.

Mittwoch, 27.04.2022

Nach dem Frühstück führt uns die Reise von Ulm über 

den Brenner nach Südtirol, wo schon ein erster 

Besichtungspunkt auf dem Programm steht: Kloster 

Neustift. Es wurde im 12. Jh. gegründet und 

beeindruckt heute durch die Barock-Fresken in der 

Stiftskirche oder auch durch die spätgotischen Fresken 

von Michael Pacher im Kreuzgang. Nach der 

Besichtigung geht es weiter nach Meran, wo das Hotel 

Therme Meran unser Standquartier für die nächsten 

Tage sein wird.

Donnerstag, 28.04.2022

Heute bleiben wir in Meran und besichtigen nach dem 

Frühstück im Rahmen einer Stadtführung die 

wichtigsten Sehenswürdigkeiten. Aber, es soll auch Zeit 

für eigene Erkundungen geben, um die besondere 

Atmosphäre dieser Kurstadt mit ihren Parks und Villen 

erleben und genießen zu können. Nach der Mittags-

pause sollen ausgewählte Orte wie z.B. die 

Nikolauskirche besichtigt werden.

PROGRAMM 
Änderungen vorbehalten

Freitag, 29.04.2022

Nicht weit ist die Fahrt von Meran nach Bozen, wo wir 

den heutigen Tag verbringen werden. Erste Einblicke in 

die Hauptstadt Südtirols erleben wir in der gebuchten 

Stadtführung, der sich eine Kellereibesichtigung mit 

Weinprobe anschließt. Am Nachmittag steht der 

Besuch des Archäologischen Museums auf dem 

Programm, wo natürlich „Ötzi“ im Mittelpunkt des 

Interesses stehen wird.  

Samstag, 30.04.2022 

Heute geht es nach Brixen, wo vor allem der Dom mit 

seinen gewaltigen Fresken von Paul Troger unsere 

Aufmerksamkeit finden wird. Das gilt natürlich auch für 

die mittelalterlichen Fresken im benachbarten 

Kreuzgang, die durch ihre originellen Bilderfindungen 

beeindrucken. Nach der Mittagspause in der Altstadt 

von Brixen führt unsere Reiseroute nach Bruneck. Von 

dort führt eine Seilbahn auf den Kronplatz, der nicht 

nur wegen der Aussicht auf das Panorama der 

Dolomiten so berühmt ist. Denn dort befindet sich auch 

das höchst innovative Messner Mountain Museum 

(MMM) der Stararchitektin Zaha Hadid.   

Sonntag, 01.05.2022

Am heutigen Sonntag erkunden wir Sehenswürdig-

keiten in der Umgebung von Meran. So stehen der 

Schnatterbeck Altar in Lana, die Burg Hocheppan und 

am Nachmittag auch die Trauttmannsdorffschen

Gärten auf unserem Besichtigungsprogramm.

Montag, 02.05.2022 

Heute müssen wir von Meran Abschied nehmen. Doch 

auf der Rückreise nach Ulm, werden wir noch einen 

Zwischenstopp in Sterzing einlegen, das mit seinem 

mittelalterlichen Stadtbild zu einer Entdeckungsreise 

einlädt. Anschließend geht es dann weiter nach Ulm, 

wo wir wieder im Maritim Hotel erwartet werden.

Dienstag, 03.05.2022

Unsere Studienfahrt nach Südtirol endet heute mit der 

Rückreise nach Stapelfeld.

HERZLICHE EINLADUNG ZU DEN VORBEREITUNGS-

SEMINAREN IN STAPELFELD

18.-20. FEBRUAR 2022 (TEIL 1)

18.-20. MÄRZ 2022 (TEIL 2)

LEITUNG: DR. ALEXANDER LINKE



Sehr geehrte Damen und Herren,

Als neuer Dozent im Fachbereich Bildende Kunst 

freue ich mich auf meine erste Studienreise, die uns 

im Frühjahr 2022 nach Südtirol führen wird. Gärten, 

Klöster und Burgen prägen die abwechslungsreiche 

Kulturlandschaft dieser Region. Voller Vorfreude 

blicke ich deshalb einer gemeinsamen Entdeckungs-

reise im Spannungsfeld von Natur, Kunst und 

Architektur entgegen!

Die von der Oberschicht der Belle Époque gern 

bereiste Kurstadt Meran - unser Standquartier -

scheint regelrecht ins Licht hinein gebaut: im Norden 

geschützt durch die Ötztaler Alpen erhebt sich der 

sonnenbeschienene und durch ein mediterranes 

Klima verwöhnte Ort über dem Meraner Talkessel. 

Weitläufige Park- und Gartenlandschaften bieten 

nicht nur eine abwechslungsreiche Vegetation vor 

urbaner Kulisse, sondern auch erholsame 

Aufenthalts- und Bewegungsräume, die bewusst mit 

Blick auf die umgebende Landschaft hin konzipiert 

worden sind. 

Dom und Kreuzgang der Brixner Münsteranlage 

bilden in ihrer Geschichte und Kunst den Mittelpunkt 

christlicher Zivilisation des Landes Tirol. Der barocke 

Dom von Brixen mit seinen gewaltigen Decken-

fresken von Paul Troger grenzt dabei an einen 
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mittelalterlichen Kreuzgang mit den berühmten 

Fresken aus gotischer Zeit: Ein betörendes 

Wechselspiel von mittelalterlichen und barocken 

Bildideen! Auch im nicht weit gelegenen Kloster 

Neustift schließt sich an die Basilica minor mit ihren 

wunderschönen Barock-Fresken und Rocaille-

Stuckaturen ein Kreuzgang mit wertvollen 

spätgotischen Fresken von Michael Pacher an. 

Mittelalter und Barock sind längst vergangene 

Epochen, aber bekanntlich reicht die Geschichte 

Südtirols noch deutlich weiter zurück. Die 

Frühgeschichte dieser schon damals kulturreichen 

Region kann uns der Mann aus dem Eis erzählen, der 

1991 in der Nähe von Meran gefunden wurde. Nicht 

nur in der Archäologie ist „Ötzi“ in den vergangenen 

30 Jahren zu einem Popstar aufgestiegen. 

Wenn Sie an dieser Studienreise interessiert sind, 

bitten wir um eine schriftliche Anmeldung bis zum 

30. Januar 2022, auf die wir uns sehr freuen!

Bei Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur 

Verfügung.

Herzliche Grüße aus Stapelfeld

Dr. Alexander Linke

STUDIENREISE NACH 
SÜDTIROL 26.04.-03.05.2022
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